
           BSAG-Fugenkonzept  für den Bereich des Fahrbahnbetons Stand: 17.03.2021

(A) Querscheinfugen (SF) unverdübelt Fugenanordnung im Gleis:

- alle 1,5 m (Regelabstand) Fugen (SF) oberhalb der Spurstangen     (Länge = 1,25 m)

(B) Querscheinfugen (SFvd) verdübelt Fugenanordnung im "Hosenträger"-Bereich:

- Breite Hosenträger: 0,35 m bis 0,6 m - Fugenabstand (SFvd): =>  0,5 m

> 0,6 m bis 1,25 m =>  1,0 m 

> 1,25 m bis 2,0 m =>  1,5 m

> 2,0 m bis 2,5 m =>  2,0 m 

(C) Querscheinfugen (SFvd) verdübelt Fugenanordnung im "Abstand"-Bereich:

- Breite Abstand: 1,5 m bis 2,5 m - Fugenabstand (SFvd): =>  2,0 m

> 2,5 m bis 4,0 m =>  3,0 m
Allgemeiner Hinweis:

Scheinfugen bilden eine Sollbruchstelle für die gezielte Rissbildung! bei > 4,0 m ist auf der Hälfte eine zusätzliche Längs-Querscheinfuge

Einzelheiten sind in der ZTV Fug-StB geregelt; die Prüfvorschriften parallel zum Gleis anzuordnen, damit die Betonfelder

für die Anordnung und Ausführung der Fugen enthält die TP Fug-StB. nicht zu groß [max. 3,0 m x 3,0 m] werden!
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